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Die Mädchen trainieren
für den Grundschulcup

Am Mittwoch den 22. 4. 2015 war das Cas-
ting der Mädchen aus den 3. und 4. Klassen. 
Alle, die sich bei Herr Müller bewarben, 
kämpften um einen Platz in Herr Müllers 
Mannschaft bzw. der Schulmannschaft. 
Doch es konnten nur 11 Mädchen in seine 
Mannschaft und 3 Mädchen, die im letz-
ten Jahr schon im Team waren (Senta und 
Aliena, 4a und Joelle, 4b), waren schon 
automatisch drinnen. Das hieß für uns, 
dass wir uns umso mehr anstrengen muss-
ten, weil für uns jetzt nur noch 8 Plätze 
in der Mannschaft frei waren. Als Übung, 
damit Herr Müller sehen konnte, wie gut 
wir spielten, sollten wir mit dem Ball bis 
zu Herr Müller laufen. Dann sollten wir ihm 
den Ball zupassen und dann liefen wir ein 

Stück und Herr Müller passte uns den Ball 
wieder zu. Dann schossen wir auf das Tor 
in dem Aliena Winkelmann als Torwärtin 
stand und sie versuchte den Ball zu halten. 
Wir passten uns vorher auch die Bälle ge-
genseitig zu. Am Ende gab Herr Müller uns 
bekannt, wer in seiner Mannschaft war. Er 
sagte ungefähr: Es tut mir für die anderen 
leid, die jetzt nicht in der Mannschaft sind 
- aber die, die jetzt im dritten Schuljahr 
sind, haben ja noch im nächsten Jahr die 
Chance ins Team zu kommen.
Dann las er laut und deutlich die Namen von 
denen, die in seine Mannschaft gekommen 
waren vor. Ich kann die Namen jetzt nicht 
alle vorlesen, weil es zu viele Namen sind, 
die ich mir nicht alle merken kann. 

Nun kamen wir zum Training der Mädchen!
Wir trainierten immer einmal in der Wo-
che am Mittwoch. Wir übten dribbeln und 
passen und versuchten möglichst nicht mit 
der Picke zu schießen, aber dafür mit der 
Innenseite. Dann spielten wir Schwein-
chen in der Mitte. Eine von den Mädchen 
stand in der Mitte von einem Viereck und 
die anderen Mädchen versuchten sich ge-
genseitig den Ball zuzuspielen, ohne dass 
das Schweinchen es ihnen abluchste. Wenn 

das Schweinchen es einem Kind abluchs-
te, dann musste das Kind in die Mitte und 
das Schweinchen durfte raus. Und so ging 
es immer weiter, bis Herr Müller am Ende 
pfi ff und uns vorschlug zum Abschluss ein 
kleines Spiel gegeneinander zu spielen. 
Danach war das Training zuende und alle 
freuten sich darauf, nächste Woche wie-
der zum Training zu kommen. Es machte 
allen großen Spaß!

Johanna, 4a 


